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06 -  Verpflichtungserklärung    März 25 

Verpflichtungserklärung zum grenzachtenden Umgang 

________________    ___________________________      ______________ 

(Vorname)              (Nachname)                             (Geburtsdatum) 

Wir als Nachbarschaftsverein engagieren uns mit Nächstenliebe für die Menschen in unserem 
Umfeld, die Hilfe bedürfen. Wir verpflichten uns, die Würde und die Persönlichkeit derjenigen, die bei 
uns Hilfe anfragen und erhalten, zu achten.    

1. Ich weiß, dass Nachbarschaftshilfe unvereinbar ist mit jeder Form von körperlicher, verbaler, 
sexualisierter und psychischer Gewalt. Jedes Verhalten, das die Achtung vor dem anderen 
Menschen und seiner eigenen Entwicklung verletzt oder stört, widerspricht unseren Prinzipien. 

2. Ich unterstütze das Recht aller mir schutzbefohlenen Menschen auf seelische und körperliche 
Unversehrtheit und ihr Recht auf Hilfe. Ich achte die Rechte und Würde des Anderen. 

3. Ich gehe achtsam und verantwortungsbewusst mit Nähe und Distanz um. Ich respektiere die 
Intimsphäre und die persönlichen Grenzen der Scham eines Jeden. Dies gilt auch für den Umgang 
mit Bildern, Medien und dem Internet. 

4. Ich bemühe mich, offene und subtile Formen von Gewalt, Übergriffen und Grenzverletzungen 
bewusst wahrzunehmen und gegebenenfalls notwendige Maßnahmen zum Schutz Betroffener 
einzuleiten. 

5. Ich höre zu, wenn Menschen mir verständlich machen möchten, dass Ihnen durch Andere 
seelische, verbale, körperliche oder sexualisierte Gewalt angetan wird. 

6. Ich bin mir meiner besonderen Vertrauens- und Autoritätsstellung den mir anvertrauten 
Menschen bewusst. Ich handle transparent und ehrlich. Ich nutze keine Abhängigkeiten aus. 

7. Ich bin mir bewusst, dass jede gewaltgeprägte Handlung oder Äußerung in der Beziehung zu 
unseren Klienten strafrechtliche Folgen haben kann. 

8. Wenn ich Kenntnis von einem Sachverhalt erlange, der den berechtigten Verdacht auf Gewalt 
oder Missbrauch nahelegt, teile ich dies unverzüglich dem Trägerverein bzw. der Person, die mich 
zu meiner ehrenamtlichen Tätigkeit beauftragt hat, mit. 

Falls gegen mich diesbezüglich Beschuldigungen erhoben werden, verpflichte ich mich, dies 
ebenfalls mitzuteilen. 

Die in dieser Verpflichtungserklärung festgelegten Rahmenbedingungen wurden mit mir von der 

Einsatzleitung bzw. eines Vorstandes des Vereins ausführlich am ____________________ 
besprochen. 

 

Hasel, den  ______________  Unterschrift: _________________________  


